
John L, Breinig. H>ram M. Lei, !

«Zweite Auflage.
Eine andere große Ankunft von

Reuen FriHlings - Mnreu
an der Löwen Halle.

Zmd sobet.' !
Geht und sehet,
Gehtund sehet,
Geht und sehet,

Prüfet, Prüfet.
Prüfet, Prüfet.
P rufet, P r ü 112 e t.

Das ausgedehnte Assortement
Das ausgedehnte Assortement
Das ansgedehnte Assortement

/rohlingii.iriaaren,
Frü h lingo.Ul.ia ren,

Am Ein-Peeis Kleiderffore,
Am Ein-Preis Kleid-rstore,
Am Ein-Preis Kleiderstore,

An der i;«Ile,
An der Lörven
An der Lömen

No. Js) Ost Hamilton Straße,
No. 2tl Ost-H,,milton Straße,
No. Sil Ost-Hamilton Straße,

A l l»>i t o w n, P a.
A l l e n t o iv n, P a.
A l l e » t o w n. P a.

Beständig auf Hand
eine große Auswahl F-crtiqer sil. ider ,u
Pre sen wie ste die Zeiten pass.n. Rufet an und
prüfet, ehe lhr sonstwo kauft.

Breinig und Loh.
»«'Tie find auch Agenten für Wced's Patent

Nähmaschinen.
MSr, ,Bl>3. nal?

Allentaun Akademie.
Das Späljahrs-Terniin bat seinen Anfang ge

nommen am Montag den l ste» September.
Zögling» werden zu irgend einer Zeit augenom

wen und bezahlen nur von der Zelt da sie ewtre
ten.

,
Primary per Viertel. K.j 09
Gewöbnliche Englische Zweige, ss) bis 5 s>«>
Höhere "

" mit Griechisch und Lateinisch sj tili
'

' "

""d Franzöflsch 7 sl>
Musik,
Für de» Geb»auch des Pianos für Uebung 2 NO
Zeichnen. . 2 0i i
Feuerung für den Winter. . ss,
Einige Zöglinge werden in der Familie de?Prinzipals angenommen und zwar an Fäll re.Viertel für Boarding. Waschen und Unterricht w

allen Zweige», mit Ausnahme von Musik und
Zeichnen.
, Z. N. Gregory, Principal.

September 3. 1862. nabv

Nachri t
Wird hiermit gegeben, daß die Unter,eichneten

als Srecutoren von der biiUerlassenschast der.perftorbene» S a l 0 m e K e i p e r, l. ?lhin vo»»er Stadt Allentaun. Lecha Caunty. ange
stellt worden sind. Alle diejenigen Personen da-
her. welche noch an besagte Hinterlassenschaftswulden, sind hiermit aufgefordert innerhalb secho
Woche» anzurufen und ab,»bezahlen,?und Sol

che, die noch rechtmäßige Anforderungen Habermögen, sind ebenfalls ersucht solche innerhalb de,

besagten Zeit wohlbestaiigt einzuhändigen, an
David Weida, > ,5 .

,George Roth, jun. j
April 22. IBK3.

9t a ch r i ch t
w/rd hiermit gegeben, daß die Unter,eichnete
als Erecutnx von der Hinterlassenschast de?
ve.sto.b-nen Joseph Weiß, lepthin von
der Stadt Alle»,au», Lecha Caui'ty. Angestell
«oiden ist. Alle dirjenigen, welche daher »ochan besagte Hinterlassenschaft schuldig sind, wer
den hiermit aufgefordert innerhalb k Woche» ab-
zubezahlen, und Solche die noch rechtmäßige Ansprüche habe», belieben ihre Rechnungen innerhalbbesagter Zeit wohlbestätig, ein,»händige» an

Susanna Weiß, Executrir.
22. <862.

' "nglZm
Holla, für den Sominer!

Heist ihr Leut, nun kommt herbei ?

Kleider machen Leute!
Diese« Eprüchwoi, geht noch an,
Und die Aleider sind'st du heute'
Bei dem M e tz g e r und O s m a n.

Willst du deines Liebchens Hütte«ern gesehen sein, junger Mann,

Erst zum Metzger und V « m a n.

S»au dir ihre Waaren an!
Gel« man ist hier irohl berathen,
«ei dem Me tz ger und O«m a n.

Humbug wollen lie nicht svielen.
Und Slelrug nicht wenden an,
ffair mit Zcbcrnian ju deqlen
Streben MetzgerundOSman.

varum Menschen <?if der Srde

Sorgen Metza ' r >»it O » man.

Metzqev n»d
Kaufmanns - Schneider,
Mache» dem Publikum die An,eiae. daß

W tbren wohlfeilen .ltleiderstobr forlseven a,
No. 33, Ost-Hamilton Straße, Allentaungerade neben dem Republtkaner-Buchstotzr, wo st.von Tag ,u Tag neue Waa>-,n aufpacken und be

reit stnd dem Publikum auf die allerbeste Weis. !zu dienen. Ihr Vorrath von
Kleiderftoffen

kann nicht überlroffen werden und besteht aus al
len Arten die man sür Röcke. Hosen, Weste» un'
andern Dingen braucht. Sie werde» daraue
verarbeiten und beständig auf Hand halte» all
Arten

.

Fertige Kleider,
dauerhaft au» dem heste» Material gemacht, auck
Hemde, Lollars. Taschentücher u. s. w und alle
wird möglichst wohlfeil verkauf,.

Kiittden?lrb, it
wird schnell, gut und billigverrichtet, und da nm
gute Arbeiter gehalten werden, kann man sich au»
auf gute und passende Arbeit verlassen. Dura
gute Bedienuna boffen sie Jedermann befriediger
zu können. Rufet an!
Naekan Mcftgcr, Tilghman «Daman

Allentown. April 15, 1863. nqlI
/>,«». Potusche und WruG seoa, nn» au»

Lauge »um Seilekochen.,» hoben de,

z. a."

GroheAuf r e g u n g! l
' Gl-oße
! 'io W Ost Haniilto» Straße, bezüglich auf di

i Große Vargains in Dreß-Güter, Tuch.
Capes, TchawlS, Kattune,

u. s. w., »>. f. w.
Figui und gewöhnliche Frensch Me-

rinos, Figurine und gewohnte wollene
OelainS, Solferina Plaids, Mousselin
OelainS, etc.

Alle Arten Trauer Güter
Als SashaS.schwar,» Frensch Merino«, schwar-

ze wollene Delains, schwarzer Oltomo» Poplin,
u. s. w,

Männer und Rnaben.Güter.
Arten Easstmere, Tuch, SaitinettS, Tweed«,

Jeans, u. s. w. an ganz niederen Preisen.

Einheimische Güter von allen Arten
Print« zu l2j Cent«, werth t 5 Cents,
Muslin«, Blannels,
Checks, Mariners Stripe, etc.

Uiohlstilt und frische Gro,crcirn.
! Eß Mvlasses m l?j Cts.
! Ouart, Ziicker, Coffee, Spiees,

Salz bei dein Sack'-und

Queenowaaren an Ciw -- Preisen.
Alle Arten Landeeprodukten nehmen wir

im Austausch für Waaien an.
Rufet an und besehet ihre«, Stock, ehe Ihr sonst !

vo kaufet, indem sie mit großer Fr»ude ihre Gü j
ler zeigen.

Unser Motto ist:
~Schnelle Veikäufe nnd kleine Profite."

Vei-aesset den Ort nicht, 3 Thüren unterhalb

Johial T. Surdge. Walter T. Jaue».
Allentaun. Oktober 1, 18>'i2. nqbv

Ich! ill Eure ZeiN
Ztul'lmacher in der Stadt Alleiitau», l

, Bedient sich dieser Gelegenheit seinen Freu»
, den, Gönnern und de», Publikum überhaupt die
, Anzeige zu machen, daß er das Sruhlmacher.«'e
> schäst immer noch fortbetreibt und >war in der
, ivest.Hamilton.Straße, dem alten Standplatze,
, und dem Postamt gerade gegenüber?allwo er zu
1 allen Zeiten ein vollständiges Assortement

als Schaukelstühle von den
. kleinsten bis zu den größten

i Cussio» - Sllible, Caresttz
Sliihle, gewöhnliche Stühle

i Z Vi SelleeS, so wie alle Arten
- Stühle auf Hand

halten wird Sein gegen
j wärtiges Assortement ist ei» sehr großes, größer

" ! alo j.- und er kaun sür t.sse» Güte bürge», da
> dasselbe unter seiner eigerea Aufsicht duich die
>' besten Arbeiter ausgemacht wo,den ist-und die

vrriße er sür seine ilrtikel fordert, werden alle

l Man rufe an und urtheile für sich selbst?und
? er hoffr. durch billige Preiste, gute Bedienung undau»e Waaren immerhin, mit seinem Antheil der

Äunft des Publikums beebrt ,u werden.
! Reuden Sieger.
. Allentaun. Feb 18. IftsZ?;. »abv

Groi! und Alcinvtrkauf von
Miüiner u. Fänev-Waa-!

ren.
' ebrerbiellgst die Ladies von

. Allentow» und Umgegend benachrichtigen
und besonders die Land - Milliners. daß ich »,,ch !
No. 29 West-Hamilion-Straße, nächste Thüre z» !

! der Post - Ossiee. g zogin bin, wo ich soeben ein '
großer Vorrath von
Flühlingsund Sommer Milliner-Gürer,!
in jeder Verschiedenheit lind de» neuesten und mein j
aneikannlen faschionablen Stylen erhalle» habe,!
bestehend aus
'Lonnet Seide, Ril'l'onS, LäeeS, Blumen,

BlontS, RuscheS, Strohgüter
für Ladies, Frauen, H in-

dern, Buben, etc.
Mein Fache der obigen Waare» besteht aus

dem größten welches in irgend einer Landstadt ge- '
halte» wird, und diese Ariikel werden fo wohlseil
virkausl sie in Philadelphia erhalten

! mich in Stand tleselhe an weniger als Cily
Jobbing-Preisen zu verkaufe».

»«S"Soeben empfingen eine große Quantität
Ztrümpswaare». Linen Taschenlücher, Kragen.
Yoop'Skirts, NäbtS, Nadeln, Lädies Fäney
tikel ele., etc. welche? ich alles wohlfeil verlaufe

Alte Bonnlts werden gebleicht, gepreß!
und verändert.

Mls. E. I. Krauß,
West-Hani'tion-Liraße, nächst., Thür. !

Allentown, April 15. 1863. . nq^M

Gyps! GvpsGvps!
Eine große Quanlität vom besten gemahine» !

ist gegenwärtig auf Hand, und wird stets
auf Hand gebalten, an der Michle der Unter !
zeichneten in Nord - Wbeitball Taunschip. Lecha
Caunty, und a» den allerniedrigsten Marktprei '

sen verkauft ?Man rufe an bei
E. u. T. Kern. >

April3. 1863.

Ninden! Rinden!
Kloster Kastanien Eichen und Spa.

iilsch-Eichen-Rinde werden von den Unterzeichne-
!en verlangt an ihrer Wrrhtftj in Hanovrr Tsp
nahe der Allentauner Brücke. Sie bezahlen ach, !

Klasier. Leute die Rinden über be-

Mosser, Keck und (50.
Mar, nq'iV e

ii?ollkartei,! Wollkarten! Wollfarten !
Wer die besten 'Heile» aeschivind, billigund ebn. !

gekartet haben will, der bringe seine Ssollc ! .der ?!ll.nta»ner wo '

'stauch l ""''" ' und weiiie Wollc d
H. Gabriel.

Fenster-Eunains. l
Soeben e,ballen «ine sebr schöne und woblstile!

luewahl g.nster-P'oi'een, und billig ,» v«rkau
l'e» bei Giitl, und Hagcnbiict).

Februar tt. IKK3

Zollikoffers-Gebelduch, '
ocbkn erlzglltn und billig zu verkaufe» bei

und

Ost Pennsylvania Eisen-
bahn.

Wn>tcr-VinriÄ)tung

fürPassag i e r Z ü g e.
Seil dem I7rer> N«o«mver lause» die Drains «i>

'«lgt :

Oestliche Trains.
Stationen. N«. I. > No. L. > No. 3

Verläßt Meading um 5,1 S j 11,15 4,Ä>
Temrlc '!.:!« i.3!Z

" Blanden 11,37 -t,41
Fle.twcod 11,17 .«.51

" ?>'on« S.SU I 1,57 sliy
" Vowers 12 0» bM
" Tor'ion 121>7 5.10
" Mertziown 12,12
" Schamroct 121,° i 5,17
" AlNurtiS 12.22
" Millektown 12.29 5>3l
" EiiiOUS 12,40 !>4I

'angt zu Allentaun an ö,35 12.55 !>/>>',

Westliche Trains.
Ttasi'no,, 5, ! No. 4. > >!>?. S.

j Nulviii. j Nactini,

j Verläßt?lNentaun 9.40 4.20 10,50
" Eniau« 0.54 4
" MillcrStoivn 10.03 447

i " ?ll ViirtiS 4.54
" Schamroik 10,15 5,01
" Merßtow» 5,04
" So»,«» 10,22 5.1 !>
" Vowers 10 28 Sltt
" Vnon« 10 3l 5,1 g 11,34
" Aleeiwood 10 41 5.2i1
" Blanden 1050 5.38

" ?emvl« 10,57 5.45

ind zu ?lllen«own mit den ?echa ?hal ?rain« nach

Neu lerf« >, und Philadelphia Über die Slord-'Z'enn-
i'l?ania Eisenbahn.

Nro. l nnd 2 sind die üstlichcn und westliche»

leh>'n>. esaston und andern vaiivtplSKen a«käl
l m mit den Nördliche» Central Mfe,p»

?rain« auk der Kuinl'erland?hal Eisenbahn filr

?ie Westliche ?rnin«, N«. 5. 4 »nd 2, "erle,ssen

Uhr Moraen«, 12 Mittaa«? und 7 ?U'end-, und die
'"ikstliche Drains, No. 1, ki und 3 langen dert an UNI

''end« <?dwa,'d M Clviner, Pres,'».
November 2k». 1802. na?

Ossiee von Jav Eoot'e,
Bei J'.y Cooke und Co.. Banqiiers. No. ll !

süd Zte Straße, P?)iladclpl,ia,
Der Unterzeichnete wurde vom Schasisekretär

angestellt, als Subscriplion-Agent, und ist bereit
sogle>ch die

'Neuen zwanzig lahren Iipro;. Bonden

Regierung, nach Verlauf von 5 Jahren, aulbo
ristrt Vilich eine Akte des Congresses, genehm gt

i Februar Zö, 1862.

?SN KiW°Ss(,t)"und SMsiN." !
?ll'N, S5OO. SINW und SSNNI).

! Die jährliche Interessen der ti Proz. beginnen
! am Tage des Ankaufs und sind zahlbar in Äold,!
! Halljährlich, und bringen also nach den jrpigen

So!d.Prämien, acl?t jakrlicl'.
Bauern,

, besten, m. ist und meist
populärsten Investments im Markt.

der-Noten, oder ?iolen und Checks von Banken
die in Philadelphia par sind, angenommen. Un-
lerschreiber lurch die Post werden promple Bedle-
niing erhalle», und jede Auskunft und Erplana-
iionen gegeben, wen» man in dieser Office vor-
spricht.

Ein hinlänglicher Vorrath von Bonden werden !
an Hand gehalten sür sofortige Ueberlieferung.

Ja» (?ooko, Suhs.ripiion-Agcnt.
! November 12. I"02. »aIJ

Moraceo und Leining-
L c t» c r,

! i'vn sehr guter Qualiiät. wie auch alle Arten !
Handireiko<eug für Sckuhmacher, Schuhgarn,
Nägel, Peche, zu haben bei l

I. B Mei-er.
Allentaun, Mär, tl, l86.?. »q

Ein allgemeines Assortement von

Eisen-Waaren.
als : Messer. Gabe!», töff». Kaffeemühlen. Vü- !
aelelsrn. Bohrer. Säge». Beile. Hobel», Schau- i
sein, Svaten. Rechen, Schüttelgabeln, und sehr!
» ele and re Artikel welche man am besten beurthei. z
!en kann wen» min anruft bei

I. B, Mose>>, ?tpotheker.

Schmal zöl.
Der beste Artikel um in Oel-?ampen zu bren-

nen, urd zum schmieren für alle A ten keter und <1
Maschinen, Es ist immer schmutzig nnd läßt kei-
ne Kruste zurück Zu haben bei a

I. B. Moser, Apothekor.

Fischgiin, Fischangcin, !!
Forellen Angel», (Zleio) und Fischschnüre zu ha-

I. B. M.'ser, Apotheker.
Allentaun. Avi'l >5 pq

unuberliesstlchcs Wuri»u»u,l, helondire
für Kinder gut einzunehmen. ,u haben bei

I. V. 'ser.
A?-il.k.r. "

Alkcn'aun. Mär, l>>. '

Oltnschwärze welche keinen Staub
macht, und womit Oesen leicht glänzend ge-

macht neide?, ,u Halen bei i
I.B.Moser.

Ernstliche Llmahunng.
Es ist »un schon mehr als ein Jahr veiflos

en, seitdem der Unterzeichnete die Rechnungsbli-
der der alle» Firma von Keck, Guih uno Helf,

ch, und Gutl> und Helfrich an stch gebracht bat
iachricht wurde damals hirvon aegeben und Sol-
le gebeten, die noch darin schulden, daß svich-
-chulden abgetragen werdcn müßen. Viele un-
cier gtkheten Unlerstützer haben auch seitdem ih-
? Pflicht erfüllt und uiiS bezahlt, wostir wlr ll^
'esindet stch aber immer noch eine große Summe
iusstthenvcr Schulden in gedachten Büchern
ind wir geben nun hier Nachricht, daß wir be-
ivnnen haben, die Rechnungen auszuschreiben,
ind ste den Friedensrichtern zu übergeben?und
>'o werden wir nun auch fortfahren bis alles eol-
lrktirt ist was zu eollektiren ist, indem der Aibei-
rer seines Lohnes werth ist?und was nicht eol
lektirt werde» kann, wird man späterhin in einer
schwarze» Liste aufgezeichnet finden. Viele kön-
nen den Unkosten vielleicht »och entgehen, wenn
ste unverzüglich anrufen und abbezahlen?und
ver solche erhalt hat es sich dann doch sicher selbst
zu verdanke».

Reuben Guth.
April 22. 186?. ?bv

Waisengerichts -Verkauf.
Kraft und zufolge eines Befehls aus dem Wai

sengericht von Lecha Caunty, soll am Samtig
den Zgsten Mai nächstens, um l Uhr Nachmit
tags, aus dem Eigenthum selbst, öffentlich verkaufi
werden >

Ein gewisser Strich Land
mit Zuglhör, gelegen in Lynn Taunschip, Lechs
saunty; gränzend an Land vo» John Oswald

Reuben Sittler, John Mosser und Anderer, ent>
hallend 72 Acker und l 4 Ruthen. Die Verbes-

zwcWckijZten steinernen
Wob n ha ll se,

einem zweisiöckigte» Blockwohnhause, Schweizer.
?ch?uer, Springhaus. Stillhans, Wagensebed unt

andere eine niisehlende Wasser-
quelle, und Obstgarten mit allerlei Früchten brfin
den sich auch darauf. Etwa 5 Acker vom Land,

sind mit Holz bewachsen, 5 Acker sind Schivamrr
> und der Rest ist Bauland in gutem Cultuczustan-
' de und unter guten Fenscil.

«Äi" Zur nämlichen Zeit nnd Ort soll auck
° Korn- und Wiizensaanicn beim Acker veikaus
, wie auch eine Quantität Heu und Stroh

8 Barrel Arpsel-Wh sky und andere AUikel.
Es ist das hinterlassene Eigenthum des verstor

- benen G e o r g e S i t t l e r, letzthin vo» vor
besagtem Taunschip und Eauniy.

Die Bedingungen am Verkaufstage und Auf
' Wartung von
i George Sittler, Adm'sr.

Durch die Court.?B. Hausman, Schr.
Mal s>. »q4n

. . siltl'-x r I lil?>ti l.l>,

lö ; t» K!j,ZS ; iiiiil L2.8»

l I? IVn!Ni, !>w> 7 <>» I'. >1 , (l>in»>»ieeli

»Nil:> :is> l'. 51.

l'r.riii»-, tlirouAli t>> !!»(l srvin I'itwl>ur>;>

i«-!lve !,l K.Sg ,V. i>l. um! L >5, i>

llncl :>0 IVI., t»r I llilsrlvlpliiii lliireis

! tVli >oe»inm>xl!,lil>n lrni» lpaves
kt<-u>!in!i rrt li.Uli /V, Hl,, »ml retlirns t'r»iii
piiiluilolsiliiznt 5 tig I'. !>l.

'>>> tlie? !>l,ov<z iraiiiü Run rlailv,

5l . -iriel l'liüirrlr'lsiliia»t !i, li, l', >l.

i?nrüie>n 'l'lr'livls »t leiiiicoil rutes t<> nml sixi»
-ill poinls. ti. /V. 7<l(^Ol.H>,

lZoneral tjuperiniLinlent.
2O. ISKij, >j

Ein wichtiger Berich
Oprralione» der P o t o i» a e-A r m e e. ent-
haltend die Ursachen der Untdä'tigkeit u»d des
schlechte» Glücks der gedachten Armee gleichfalls
die Ursachen warum Gen. McClel lan

! abgesetzt wurde, so wie das Treffe» zu Fredericks-
bürg, und Hie Absetzung des Gen, Burnslde ?ein
Oocainent das in den Händen eines jeden gute»
Union-Mannes sein sollte, Preis, 5 Cents?soe

> ben erhalten und zu verkaufen bei
Guch und Haaenbuch.

! M--i 6. I6SZ

Ladies! Mr«. Srorv unk
Az»», Comr. sind nun t'-reil silr Euch

ihren Lonnet«

?l'tst,>Tch.ker« lUlgeilt«

Seenadeln und »ac«-Vcil?, wohlfeil.» l ste Stol>
und seidene Mamille«, lZmdrciderief u. s. w,

Zrauer-'.-onnets. Veils »»dSollar«, Die
al'len hekomnien alle ihre Bennets und >Z?!»!:nar>'
"stter oon Mrs, Sievp, und wir Hoden e« cu?dr!> '

Ncitigsrit. und Schönheit, unter I.Wil erkann'

ael-en können, ist l>ei Mr«. Siovo, an Y,'c Ul, West
k>amiiton, Strape in Zllleniaun anzurufen.

Mär» Äi. nab' !

univnFl a g g e n;
Union Union Flail^en!

Welche viel stärker und dauerhait.r sind als di,
gewöhnlichen, und den Sturmwind a»»- j
auf« schcnike neri.rliqt auf tiekiirzeeie Ben.llung a? !
der Itllenlauner Wrllcnmanusaktur bei

H. Gabriel.
-Preis-st kiNiq.

kor» wird gelaust sur Baar.,eld del j
z. B. Moser.

Die große Aufregung
ist am zunehmen an

großem wohlfeilen '
Baargeld - Stohr!

! Ein frischer und überau» wohlfeiler Stock von

Neuer - Maaren
! ist soeben i» Ruke'a großem und glänzenden und

° j wohlfeilen Baargeld - Stohr aus den Cities an-

' keepern, und es ist daher auch kein Wunder daß
so viele Leute nach Ruhe'S wohlfeilem Baargeld-
Ztohr gehen, denn da findet man die allerschön-

' stenr Drest-Waaren,
! Seide, Schawls, Mnslins, Strümpf-

waaren, Cassimeres, Satinetts,
v Westenzeugk, Tuch von al-
: len Arten und Preise.

Jel'k ist Eure Zelt eure Winter-Einkäufe zu
mache», und das nicht und geht alsbald i

sj! »ach Ruh e's großen wohlfeilen Stohr, ken»!!
> die Waaren steigen täglich im Preise. fin-!
112,! det ihr auch «>»e große Lot

Ladies Vivnks nnd «Tchau!ö,
I von alle» Styls, Farben und Preisen.

<?inkctmiscl>e Güter.

! det man in diesem Stohr, zu vielfai? zu nennen,
. ! und die im Markt zu finden waren.

Cärpets, Oeltuch, GrozerieS .ind Glas-
Waaren,

*

alles wird an den möglichst nieder esieü Preißen
verkauft. Hier findet man ebenfa i« imiiier ein

?- großer Vorrath von jederlei Arten s?rovisic>»e»
ch und an d-n Zeiten ongemeßnen Preißen.^
ke gute Waare» und rechlmäßige Preiste, einen ser-
m ! neren Antheil der Gurst des Publit !S zu erhal-
i- !en. tLdu'aid Rtilis,

Nachfolger von Thomas B. Wilson,
ch ! den Platz nichts er ist einige Thu-
st jren oberhalb dem Eagle Hotel, Allentaun,
h, November 12, I8t)2. nqbv

- FrankK ll a u ß
Der Haupt - General in der Schneide-

s rei in Lecha, Northampton, u. s. w.

ler /l!d.?usi für den Winter!

>. i
(Y'.r>f!c Sci)iffsladi»tft att^elan^t
! Stop ! Stop ! Halt! Wohin fo ge--

her sollte er auch unterslützt werden. In seiner
ti Ichneidirei ist zu sehen

! groß.'ste, b.'ste u. wohlfeilste Assor-
j tement fertiger Kleider,

! Orepröcke, Sackröcle, Valenlia Weste», Tuchho-
sen, Saiinet Hosen, Doeskin Hosen, gestrickte Ja-"

cken. u. s w. Ebenfalls ein volles Assortement
von Unlerbkniden und feinen Hemde«

' sentrr'ger, Stocks und die schönsten Kid ° Gloves
für Gentlemen, die noch jemals an Menfchenhä»
ve» zu sehen waren. Gewiß waren noch nie kei-
ne solche hübsche i» Allentaun. Ebenfalls soeben"

verfertigt, das größte und wohlfeilste
Azfortemenr Rnat'e».Aleider».
Bestehend aus Knaben.Frack-, Sack-, Uebersack

und Monkey.Rvcktn, Jacke», Hosen und Weste»
! von allen Größen und Qualitäien.
! Ebensalls soeben empfangen, ein sehr großer und

>' i gut assortirter Vorrath von
' i Tuch, Caßimcres, Satlinerc,, Weften-

zeuge, n. s. w.
welche auf Bestellung pünktlich verfertigt und ga-

" rantirt werden, in der Anpaßung und Qualität
'! Befriedigung zu geben.
" Wer also wünscht den vollen Werth für
' , sein Geld zu habe», sollte absolute!» bei Zrank

Knauß anrufen, und feine große Haufen über
Haufen von wohlfeilen Gütern begucken. Dar-
unter hat es alle Farben -und seine und superfei-
ne, und so weiter.

daß er seine Waaren auch beim Großen wie beim
! Ztiick a» ten Cilv Preißen absetzt. Seine Klei-
! dungssiöcke sind besser verfertigt als irgend andere

in Allent,'.ur-.?das sollten sich die Ler te besonder?

! Vergehet also die große '>nd wohlfeile Schnei-
l derei von Frank Knauß nichi Sie befindet sich

an No. 32, Ost-Hamilton Straße, in der Stadt
Allentaun.

Frank Knauß.
November?, 186?. s!qbv

George Simon Winters
Wohlerfahrener »

Psoebo- -

tu/ und Alle» eik linen, alle in»e-li

le<>?so auch wie man drcselben vor bevorsteben-
' den Nebeln verwahren könne?nebst einigen höchs,
> seltei en

Fürj un ge Fohlen

Sl r ; e » e i - M i t t e l >?.

rurchg-seben. verbessert, mit neuen Zvseipen
und trleichterndea Kiirfern versehen von V a l e n>

> i nTri chte r?soeben .-i'"!! n und billig zuvelkausen bei
Guth und Hagenbuch. j

G»lte Nachricht!
Der wohlfeile Hutstohr !

Samuel B. Anewalt
Bedient sich dieser Gelegenheit seinen Freund?» I

und dem Publikum überhaupt anzuzeigen, daß ei"
ein Hut - Geschäft noch immer an seinem alten
Standplätze, nämlich No. LS Nord - Hamilton-
Straße, Allentaun, fortbetreibt, alllvo er jetzi
da» schönste und wohlfeilste

Assortement von Hüten und Kappen,

passend für die JahrSzelt, das noch je in Allen-
taun anzutreffen war, auf Hand hat. Ja, hier
kann man beständig die madigsten Hüten und
Kappen an den rechten Preisen kaufen.

Strob-Güter.
Er hat gleichfalls gegenwärtig die schönste, be-

ste und wohlfeilste Auswahl allerlei Strohgüter
auf Hand, die irgendwo außerhalb den Seestäd-

! ten anzutreffen ist. Ja feine Auswahl wird sicher
nirgendswo iibertroffe».

! Für bereits genossne Kundschaft ist er herzlich
«dankbar, und er wird sich stets bestreben durch gu-

! ie Waaren und billigePreise, dieselbe immer noch
jmehr zu erweitern.

S. B. Anewalt.
Allentaun, Asril 29, t 863. nqlJ

D i e

S Pro bst Banden
der Vereinigten Staaten.

Viütecl Stittes tivv voiills.

l Diese Länder sind ausgestellt auf Autorität
einer Akie des Eongresses der

! ten, passtet den 25ste» Februar 18L2. >i?ie wer-
'den decKkge» g ünf - Zwa » zig Bän-
der genannt, weil sie in zwanzig Jahren
zahlbar sind, die Regierung sich aber das Recht
vorbehält, dieselben nach Bei lauf von süns Jahren
zu bez chlen. mit ti Prozent Int njs.'ii, zahlbar
am lsten Mai »ad am lsten November jeden

Jahres. Jedem Bande sind die gehöiigen Cou-
pons angehängt, und man bat, wenn man seine
Interessen ziehen will, blos die fälligen Coupons

abzuschneiden und dieselben an irgend einem
> Bank-Hause oder saving Jaslitute einzureichen,

wo die Inte,essen ohne Abzug bezahlt werden.

»S>"Jndcm die Unterschriebenen als autorisirte
Agenten der Regierung angestellt sind für den
Verkauf dieser Bänder, so sind dieselben zu haben
in drm Bank - Hause von W, H. Blum er

und C 0,, sowie in der D ime Saving
aii k in Allentaun. Weitere Auskunft er-

theilen die Agenten.
Charles Busch,
William H. Blumer.

Allertaun. April Sil. rgbv

DnS lvvdlscil 'e

Kleider - Emporium,
In der Stadt Aiientaun.

i

«ud
! da» sie ihr Geschäft als Kaufmann «

.U.S ch »el d er. an N - Hau.ülsn.
und

i Die besten und wohlfeilsten Kleider,
,n einer Ila>.zeqei>d von wenlgrtens 5» Meilen kau-

'.n kann. Es ist die« zwar viel gesagt, aber es hält
ück.r a'i«. ind>ui es nichts als die leine Wahrheil

Einen herrlichen Äock Kleider
i s«r die Zihiszeit vass.nd auf Hand, der auch sicher
l ich! on Schenhcit iiberlross.n wird, bestehend au«
i Allen Arten Rocken,

Alle Arten Westen,
Alle Aite» H.'ftn,

Aste Arten Halstücher, eic.,

Il'd tun MeS taS in ibr Fach einschläg', und diese
Zi alsache. zusammen aenon.nien »nl dem Obenge»

5 br senstao kaufet, wenn ihr Euer.» Interessen ge-

l -reu i> i» wollt. Vergesset den Ort nicht. dersel"e
?!->. IIOst >zam>l'on.?lraec, z-aischen dein ,A!

schiifr und um eine Forldauer der de«
rudlikum«, wofür sie auch st.tS und immerhin dank-

Vreinig und Reede''.
j A's.n'a»n, ti, r.,l^

S ü d-W hcit h a ll

stbtNs'jilZck
sellschaft.

Die jährliche Versammlung der Lüs» Wbeit-
hall ge zcnseitigen Lebeuestock Versick'n ungS - Ge-
sellschaft wird gehalten werden, auf Samstags den

! kosten Mai, um v Uhr Vormitlags, am Gast-
Hause von M ofes S ch n eck, in Allentaun,
,u welcher Zeit !> Mitglierer z» erwählen find,
welche das Board der Verwalter für das cintre
lendc Jahr bilden soll.

Die besagte Wahl soll ohi e UnteibreSung von
!) Uhr Vormittags bis 5 Uhr Nachmittags offen
gehalten werden. Pünltliche Beiwohuung wird
erwartet.

Ein Beschluß wurde gesaßt, daß dieses lah?
kein Mitglied gestraft weiden soll Nichtbei-
wahniing der Berfammlunz. Auf Bisrhl der
Board.

Evan Gutl», Sec.
Mai t>. »g?m

Strümpfgarn, und Carpet-
Garn,

H. Gabriel.
Eppiche, Decken, Flaiinell, Halbleine,

n. s. w.

H. Mil'.i'l,

S e et bie r?
Eine herrlich» Auswahl Fenster -Papier?die

oarauf aufmeiksain gemacht?und sind billig zu i
erkaufe» bei 65mi) und Hagciibuch.

ffed«iar 11, 1863. I

Einheimische Einkünfte-
Vereinigten Staaten einheimischer

Revenue.

Assessors Nachrieht.

heimi,che Elittüus'lt, uiu die Regitrung ausreckt zu
erhalle». u. die Intereffen ans Ne östeiilliche Schuld
,u b<,al,le»."?so wie der Akte dieselbe rerbriernd.
valiirt Mär, 3. daS Meite j«hrli»e Asieff-

I uient an und nach dem erste» Montag im Mai (den

! tien) gemacht werden, und die folgende« JlrNit in

l. D a s IL i n k o m in e n.?Alle«! Einkimmen
! iiirdas Jahr endend am 31. December muß
! vcn Gel'lllfö-AstellorS. unler Eid. in Nebereinftim-

-iiung mit den Instruktionen de« LommiHionerS
- über einheimische Eintilnfie, aus BlÄnkForme», für

! Viesen Zweck angeschaft, cinberichtel werden.

da« Besammt-E nkommen angeben, und die Quellen
aas denen i« erlang» wird, ,v sre,ifi,iren. damit di»
Zehlllse-Asteiforen in den Sland gefitzt werden mör

! gen. ,u ersehen was silr ein Ahzug davon gemacht

Ehemann und Ehefrau.
ln ZsMen wo ei» Sl'-mann und ,usammen

«ZW «hersteigt, so sind sie doch nur zu einem »b,ug
oon Htioo berechtigt, indem nach dem Gesetz, gedach-
te Summe als die Durchschnitt?-,«osten zum Unter-

halt einer x-milie nöthiq. erlaubt oder festgesetzt
sind. Wo diejelbe nicht bei einander leben, da wer-

den sie einzeln tarrre, und jede« r>«n ihnen ist zu «i«
j nem Abzug ron HtMl berechtigt.

C''..ardians und Trusties.
Guardian? «der Trusties, ob s«lche Trustiet kraft

ihrer Aemter al« Erecutoren, Administratoren oder

i anderer Eaparilä, von Vertrauen sind, werden er-

sucht einen Return so« dem Einkommen, den Min-
! derjährigen gehörend, oder solcher andern Personen,

' ! welche« im Vertrauen wie vorbedacht gehalten wer-

l den mag. zu mach.« ; und der Einkommen««! wird
. auf den einberichleten Belauf gelegt, nachdem solche

Zummen welche frei von Einkommentor, wie vorbe-

sagt, da?on abgelegen find , voraukgesetz», daß die
Eremplion von MM!, nacki dem Allsten Abschnitt de«

' Ernse - Gesetze« nicht aus Rechnung irgend eine«
> Minderjährigen oder andern Aenesteiar?« ron Ver-
?! trauen erlaubt werden soll, ausgenommen auf die

r .'luksagen eines Guardian« oder Trusties, unter Eid«
i daü der Minderjährige oder Benefieiarn kein ande-

re« Einkommen hat, ron welchem die Summe ron
Hglltt abgezogen werden mag.

5 Antastungen, Renten und Ausbeßer-
» ungen.

Interessen bezahlt durch teissnen auf Anbaslun-
' j gen aus Wohnhäuser «der Vermögen worauf diefel-

de wohnen, mögen ron dem Eia'onmien abgezogen

! werten gl.ichfall« Bezahlungen s«r notbwcndrg«
" i ,?so wie auch der Belaus wirklich
i bezahlt für Nent von irgend einem Wohnhause oder

r Bermögcn, worauf die ass«ffirt« Person wohnt.
? l Personen welch« Rcnlen cmviangcn, mögen davon

- den «.laut bezablt für »olliwendige Zlu»b«ßerunq«n.

s Bersicherungen und s>»tcr«fs>» auf
!auf solches verreiitetc Eigcntlmm, abzi«h«n. Die
i Äosten von neue» Bauten oder Verb«s-«rungen ar

Gebäuden sollen aber nicht ren dem Einkemmei
- abgezogen werden.

Die Bauern und Pflanzer.
Z Von dem Bauer oder Pflamer wird gefordert

?>aß er einen Bericht abstatten soll, von dem Werl
! seiner Produkten von seiner Bauerei oder Plante
! 'che. ohne seine eigne Arbeiten »der Dienste, n«i

! u« feiner noch irgend einen ?h«il der Pri
j dukien. welche durch ihn und seine Familie aiifg

! D.r Belauf bezablt durch irgend «wen^Bau
einschließlich der B.kestiguna. so »>ie der M

?e» er kaufen mag »in se:n ''and in dem gegenwö
i "gen fruchtbaren Zustande zu haüen. soU ader l

Baucrei Produkten welche der Bauer auf H-
- !>at am I. ZZeeember 1-xi-, mieü«» an besagtem 2

! ! ge am Marktpreise abgeschätzt weiden.

' S. ?l » fqe zä hlt«?l r ti k « t.-AN«
! in der» 77sten Atschnitt des <N«fetze«. (S

bul« ?t.) werden abgeschätzt für die Taren denen

?!ai 181, nönilich :

Carrtagen, gehalt«» zum Gebrauch, ivegzuleit
u. s. >v ~

.»ackis, Billiard-Tische, Silbe«
, schirr, und Goldgeschirr.
(Die chemalig« Aff.ismeiil« auf di« obenbcnar

Artikel für ka» Jahr 1662 st->d bereit» gcmack

dem der W.diilfs «N.ssor die nolliwendigtn 81l
e überi.iit bat, an ibn eingereicht werden. >
-, Lernachlämgung oder Verweigerung, innerhalb

> ! benamtin Z.it, diesem Befelil nachzukommen, r

! .» ,ur Pflicht der <«.hülft-!tls.ss«ren. da? t^n
»iit cineiii zusätzlichen !>v Percentum zu l

' Der ganze Einkommen - Tar einer jeden Pe
wird asits irt an d.r Wobnung der betreffende«
thei, und nicht an den, GeschÄftS-Ort.

, Die LeisexzeS.
i Alle Leisenzcs affessirt in Uebereinstimmung
der kikie von,!tien März, kleiden in kr«

i den ersten Mai
Und alle ö«i>enze» welche »ach dem ersten M

! irgend eineni erlaubt werden, endigen a
! nachfolgenden ersten Mai. und werden au-g
! auf die B>zal>lung rki einem verhältnißm
Zbeil de» ganzen Belauf» von Tor der für e!
che r'cisenz verlang! wird -und «in« aus solche

eine auslaufend« Seiseiiz hielt, ein« v«rkältn
kilr die Zeit, «wischen derLeisenjii

ersten Mai l-ZUi, afsessirt werden soll.
AllePersonen ti« liincrkialb di>i«m Distr

!len Isten S>. ist)
'?Z>t ? Wenn durch Ges«tz«»->nhgr
»taten sür Leiserie» verlangt werd«n, so u

?evt. IHK.'! endigen. teek« dir Nr»« ?eisen»

o das, st»' Zwei - Driltheüe de» Tage« für l
''«zahlt.

Die Strafen.
Wenn ein Ais«ssein»iit für «in« L«isenz^

! verweigert die Liste z>, grben. oder Avrli

Ass st«»,»t in der Irlich,n Lifte ei,
v.rt'N o mülen 5,t» ! ?

Zlrai« von >we> Jibren Einkerse
der'Xestrasuna, »in frlik,rn »Iten ?«rg
atdirt. für Selch« welche ikr« ?,is«nie»

wie «» durch da« Ercise Gesetz der V
Staaten vorgeschrieben ist. herau»v«hm«n.

Va» seüder« jährliche «tslffmnit gab
Lerwickelunaen Beranlat?pg. indem Ne
'en ?ich, bclkhrt waren. Einsicht ich d.r
il i.n durch da» Ges.h a»sa>legl n
'lber e» ist augenscheinlich dcsimit der H
'ich der sa> 'e>abler >ei di ser Z it ;>>a

zizi hen kann?»ind zwar mit
» Kirenlar» dal- l'ranentiN ftiiger mit Unwifs.'nhei, in <M. ii>g a?s fj»

Sainucl V? Hose.
de« »iiln Congrtb-Vistrikie, in Pe«

?lllent»un B?«t lg.


